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Ein buntes Herbstvergnügen in Traunreut
ARGE veranstaltet am 14. Oktober 2018 den verkaufs-
offenen Sonntag mit vielen lockenden Angeboten

Traunpassage feiert 25. Jubiläum
Wir schreiben das Jahr 1993: Helmut
Kohl ist Bundeskanzler der Bundesre-
publik Deutschland, Bill Clinton wird
amerikanischer Präsident, die EU tritt
in Kraft, Steffi Graf siegt in Wimble-
don - und die Traunpassage in Traun-
reut öffnet erstmals ihre Pforten und
wird schnell zu einem der beliebtesten
Einkaufszentren im Chiemgau. Ihr 25.
Jubiläum feiert die Traunpassage drei
Tage lang mit einem rauschenden Ge-
burtstagsfest vom 12. bis 14. Oktober:
Im Mittelpunkt stehen faszinierende
Geburtstagstorten, Mode, Kunst und
eine Kinderbäckerei.

Schon seit dem 29. September ist die
Traunpassage geschmückt mit fünf
fantasievollen Riesentorten aus Styro-
por, die Kindergärten aus Traunreut
und Altenmarkt mit viel Liebe und Ge-
schick gestaltet haben. Besucher des
Einkaufszentrums können per Karte
ihren Favoriten wählen und damit
gleichzeitig einen Einkaufsgutschein
gewinnen.

Eine kunstvoll gestaltete XL-Konditor-
Torte schneiden am Freitag, den 12.
Oktober um 14 Uhr, Traunreuts Bür-
germeister Klaus Ritter und die Cen-
termanagerin Eileen Schroth an und
eröffnen damit feierlich das Geburts-
tagswochenende. Während Kunden
die köstlichen Tortenstücke verspei-
sen, wird der Kindergarten mit den
meisten Stimmen für seine gebastelte
Riesentorte zum Sieger gekürt und er-
hält 200 Euro für die Gruppenkasse.

Models gesucht für Modeschauen
Wer gerne als Model - groß, klein, dick
oder dünn - auf der Bühne steht, kann
sich am Freitag ab 10 Uhr in der Traun-
passage anmelden. Die Gewinner neh-
men an den Modenschauen am Wo-
chenende teil: am Samstag die Kleinen
und Jugendlichen ab 13 Uhr bei der
Kinder-Modenschau und die Erwach-
senen bei den Herbst-Fashion-Shows
am verkaufsoffenen Sonntag ab 14 Uhr.

Eine »Familien-Umstyling-Aktion« star-
tet am Samstag: Seit dem 28. September
können sich hierfür Familien bewerben

und drei per Los Auserwählte suchen
sich am Samstag in kürzester Zeit das
perfekte Outfit in den Geschäften der
Traunpassage aus. Die modischste Sie-
gerfamilie erhält einen Einkaufsgut-
schein von 200 Euro und kann damit
ihre Modeträume sofort umsetzen…

Kunstvolle Porträts und Muffins
Leinwände verwandeln sich in einen
Farbenrausch: Beim »Live Painting mit
Lomax« erleben die Besucher den im
In- und Ausland bekannten Portrait-
künstler Maximilian Lochner während
des Jubiläumsfestes hautnah in seinem
Element: Er lässt nach Lust und Laune
Portraits entstehen und sucht dabei
den Austausch mit Besuchern.

Witzige Muffins zu kreieren lernen die
kleinen Kunden in der Muffin-Backstu-
be der Bäckerei Bachmeier am Sams-
tag in der Traunpassage. An einem
Stand im Erdgeschoß verzieren die
jungen Kunden unter professioneller
Anleitung ihre eigenen kunstvollen
Muffins, während Eltern und Großel-
tern mit kostenlosem Kaffee versorgt
werden - solange der Vorrat reicht.

Die Mieter der Traunpassage locken
während des großen Festes mit vielfäl-
tigen Sonderangeboten und Aktio-
nen. Das Geburtstagsfest dauert von
Freitag, den 12. Oktober, bis zum ver-
kaufsoffenen Sonntag, 14. Oktober.
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Herbstbeginn – die Luft ist
feuchtkühl und damit ideal
für einen entspannten
Sonntagsausflug in die
größte Stadt des Landkrei-
ses zum verkaufsoffenen
Sonntag der Traunreuter
ARGE Werbegemeinschaft.
Traditionell preisen ab 10
Uhr die Händler auf dem
Jahrmarkt ihr buntes Sorti-
ment an und ab 12 Uhr öff-
nen die Geschäfte in und
um Traunreut.

Viele Farben und Düfte, ein
verlockendes Angebot, das
Groß und Klein wie auch Alt
und Jung anzieht, startet ab
10 Uhr mit dem bunten Trei-
ben auf dem Jahrmarkt in

der Eichendorffstraße.
Blumenfreunde bewun-
dern herbstliche Türkrän-
ze, Gehänge und Geste-
cke mit vielen Ideen für
die kalte Jahreszeit. Be-
merkbar macht sich diese
auch bei anderen Sorti-
menten, wie etwa dem
großen Angebot an So-
cken, Schals, Tüchern und
Mützen. Daneben lohnt
sich ein Bummel durch die
Trachtenmode-, Texti-
lien-, Leder- und Schmuck-
stände, um mit dem einen
oder anderen Teil die

Winterausstattung zu vervollständigen -
auch für Babys und Kinder. Um die klei-
nen Besucher bei Laune zu halten, ver-
gnügen sie sich mit Karussell, Kinderei-
senbahn und Spikerbude oder lassen ver-
zückt einen der großen bunten Gasballo-
ne an ihrer Hand schweben.

Doch Bummeln, Schauen und Kaufen
macht hungrig und durstig. Auch hier
fällt die Wahl schwer: herzhafte Wurst-
angebote aus verschiedenen Regionen,
Langosch, Bosna, Leberkäse, Käsespezia-
litäten, Speck und Bauernbrot, sowie
mediterrane Vorspeisen stehen zur Aus-
wahl. Mit zum Angebot zählen Nasche-
reien wie gebrannte Nüsse, Popcorn, Zu-
ckerwatte, Schokofrüchte, bunte Süßig-
keiten und Baumstriezel.

Dreitägiges Programm mit vielen Höhepunkten - Kindergärten gestalten Riesentorten

Herbstliche Blumenarrangements, Mützen, Jacken, Schals und vieles
mehr kündigen die kalte Jahreszeit an – so auch das Angebot auf
dem Traunreuter Jahrmarkt am verkaufsoffenen Sonntag.
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Grassau – Ein Anfänger-
Workshop für Line-Dance ist
am morgigen Samstag sowie
am 20. Oktober jeweils von
15 bis 18 Uhr im katholi-
schen Pfarrsaal. Frauen und
Männer jeden Alters können
bei dem Kurs mitmachen.
Geleitet wird dieser Kurs
von Sonja Kunert.

Grassau – Einen Vortrag
zum Thema »Gefahren im
Internet« organisieren die
Familienstelle und die Poli-
zei Grassau am Mittwoch
von 15 bis 17 Uhr im kleinen
Heftersaaal. Anmeldungen
sind möglich unter Telefon
08641/400 843 oder
08641/400 834. Der kosten-

lose Vortag ist für Schüler
ab der fünften Klasse und
für Erwachsene.

Grassau – Der Frauen-
und Mütterverein fährt am
Samstag, 20. Oktober, ins
Theaterzelt nach Riedering
zur Aufführung Elias. An-
meldungen sind möglich un-
ter Telefon 08641/69 16 43.

Kurzmeldungen aus Grassau

Bamberg erkundet
Musikkapelle Wössen erfuhr viel über Geschichte

Unterwössen – Einen
dreitägigen Ausflug nach
Bamberg unternahmen die
Mitglieder der Musikkapelle
Wössen. Hans und Manfred
Höglauer haben die Fahrt
geplant und organisiert.

Als Erstes wurde die Rie-
denburger Bio-Brauerei be-
sichtigt. Bei einer Führung
wurde erklärt, was eine Bio-
Brauerei und deren Nach-
haltigkeit ausmacht. Nach
einer Bierprobe und dem
Mittagessen ging es mit dem
Bus weiter nach Bamberg.
Nach dem Check-in im Hotel
ging es in die Innenstadt zu
einer Hexenführung. Die

Führer brachten den Unter-
wössnern die im 17. Jahr-
hundert in Bamberg so be-
sonders dramatische He-
xenverfolgung nahe. An-
schließend ließ man den Tag
gemütlich ausklingen.

Am zweiten Tag gab es
wieder eine Stadtführung.
Der Fokus lag auf den
Brauereien, da Bamberg als
Stadt mit der höchsten
Brauereidichte gilt. Zum Ab-
schluss gab es ein Mittages-
sen im Klosterbräu, bei dem
jeder die blauen Zipfel – ein
typisches Gericht in Bam-
berg bestehend aus Brat-
würstl, saurem Sud und

Kren – serviert bekam. Der
restliche Tag stand zur
freien Verfügung. Es wur-
den in kleinen Gruppen
nochmal Sehenswürdigkei-
ten oder Wirtshäuser be-
sucht und eingekauft. Am
Abend ging es gemeinsam
zum Bowlen.

Am dritten Tag wurde die
prunkvolle Gartenanlage
des Schloss Seehof besucht.
Dabei hatten die Wössner
auch die Möglichkeit, die
Wasserspiele am großen
Brunnen der Anlage zu be-
obachten. Nach dem Mittag-
essen ging es zurück nach
Hause. fb

Ein Kunstwerk für Rottau
Künstler können bei Wettbewerb Vorschläge einreichen

Grassau – Ob »Auszeit«,
»Durchblick« oder »Lau-
scher« – einige bedeutende
Kunstwerke sind in Grassau
im öffentlichen Raum be-
reits vorhanden. Nun sollen
aber noch Weitere hinzu-
kommen. In der jüngsten
Sitzung einigte sich der Ge-
meinderat darauf, im Be-
reich der ehemaligen Rot-
tauer Schule ein Kunstwerk
zu installieren. Über einen
vorgabefreien Wettbewerb
sollen kreative Ideen kom-
men.

Im Zuge der Ortskernsa-
nierung wurde mit dem Auf-
stellen von Kunstwerken re-
gionaler Künstler begonnen.
Die Holzskulptur »Auszeit«
von Andreas Kuhnlein im
Ortszentrum machte hierbei
den Anfang. Es folgten »Die
Tasche« von Carsten Lewe-
rentz vor der Sparkasse und
die Stelen »Durchblick« im
Kurpark von Linda Blüml.
Auch in der Aussegnungs-
halle wurde nach der Res-
taurierung eine Skulptur
von Kuhnlein aufgestellt. In
Mietenkam konnten die le-

bensgroßen Metallschnitte
von Verena Schmid und
Thomas Reiter angebracht
werden und als letztes er-
hielt der Weg um das Berg-
bad mit der Klangfigur
»Lauscher« von Valentin
Diem eine besondere Aus-
stattung.

Wie Bürgermeister Rudi
Jantke informierte, wurden
vom Kulturbeauftragten Ro-
bert Höpfner drei Vorschlä-
ge von Plätzen für weitere
Kunstwerke eingereicht.
Zum einen könnte in Rottau
am Schulweg bei den beiden
alten Linden auf Höhe des
ehemaligen Doktorhauses
ein Kunstwerk installiert
werden. Laut Jantke war
dieses Gebäude früher das
Rottauer Schulhaus, in dem
60 Jahre lang unterrichtet
wurde. Dieses Schulhaus
existiert seit rund 50 Jahren
nicht mehr. Gerade dieser
zeitliche Anlass wäre auch
passend, so Jantke, dort auf
die Geschichte einzugehen.

Ein weiterer Vorschlag
war, zwischen Ring- und
Binderstraße in der Nähe

des Kindergartens ein kind-
gerechtes Kunstobjekt auf-
zustellen. Von einem Klang-
objekt sei jedoch abzuraten.
Außerdem könnte in Eichel-
reuth, zwischen Bahnhof-
straße und Aldi-Markt, der
kleine Platz mit einem
Kunstobjekt aufgewertet
werden. Laut Jantke habe
sich der Chronikkreis, der
sich auch um Kunst und Kul-
tur kümmere, beraten und
ein Kunstobjekt in Rottau
befürwortet. Ein Kunstwerk
in Reifing in der Nähe des
Kindergartens könnte für
die folgenden Jahre ins
Auge gefasst werden, ein
Kunstwerk in Eichelreuth
sollte zunächst zurückge-
stellt werden.

Vorgeschlagen wurde, so
der Bürgermeister weiter,
für das Kunstwerk in Rottau
einen Wettbewerb auszu-
schreiben, an dem junge
Künstler aus der Region teil-
nehmen können. Für das
Kunstwerk sollen etwa
10 000 Euro bereitgestellt
werden. Dies entspreche in
etwa den Erfahrungswerten
über die Kosten von Kunst-
skulpturen.

Daniela Ludwig (CSU)
schlug vor, auch für den
Zweit- und Drittplatzierten
des Wettbewerbs ein Preis-
geld auszuloben, da ein
Kunstvorschlag viel Zeit in
Anspruch nehme und so der
Anreiz an der Teilnahme
größer sei. Die Ausarbeitung
des Wettbewerbs solle dem
Kulturbeauftragten und
dem Chronikkreis obliegen,
sagte Jantke. Auch sei fest-
zulegen, wer in die Jury be-
rufen werde. Dr. Winfried
Drost (UGL) meinte, dass es
beim Wettbewerb keine
Vorgaben hinsichtlich des
Aussehens des Kunstwerks
geben solle. Dem stimmte
Jantke zu, jedoch müsse das
Kunstwerk einen Bezug zur
ehemaligen Schule haben.

Einstimmig entschied der
Gemeinderat, ein Kunst-
werk in Rottau am Schulweg
aufzustellen, das über einen
vorgabefreien Wettbewerb
kreiert werden soll. tb

Der »Lauscher«, eine Klangskulptur von Valentin Diem
(links) wurde im vergangenen Jahr als bislang letztes
Kunstwerk im öffentlichen Raum aufgestellt. Bürgermeister
Rudi Jantke freute sich. (Foto: Archiv Eder)

Sa., 13. und So., 14. Oktober 2018
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� Gültig bei Neuaufträgen auf alle Holzteile. Nicht kombinierbar mit anderen Vorteils-Aktionen. Nicht gültig bei Aktions-, Werbe- und Abverkaufsware / -formationen, 
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formationen und in unserer Boutique. Alles Abholpreise. Nicht kombinierbar mit anderen Vorteils-Aktionen. 
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EXTRA 
auf Neubestellungen
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Kinder-
Schminken

Hüpfburg
(witterungsabhängig)

GRATIS!

GRATIS!

7-ZONEN-TASCHEN-FEDERKERN-MATRATZE 
Klimatisierend, punktelastisch und rückstellfähig • Körperanpassend durch 
7-Zonen-Aufbau • Beidseitig gepolstert mit einer glatten und luftdurchlässigen 
Schaumaufl age (H ca. 25 mm) • Purotex®-Bezug mit synthetischer Klimafaser 
versteppt • Hygienisch, feuchtigkeitsregulierend und hautsympathisch • Waschbar 
bis 60° C, abnehmbar durch 4-seitigen Reißverschluss, 100% Polyester • Kern-
höhe ca. 17 cm / Matratzenhöhe ca. 20 cm • Maße ca. 80/90/100 x 190/200 cm

ECKKOMBINATION
Bezug Leder Longlife schwarz, 
Ergo-PUR-Schaum im Sitz, 
chromglänzende Metallfüße, best. 
aus Anbausofa Armteil links und 
Recamiere Armteil rechts, Stell-
maß ca. 303x193 cm. Inklusive 
Kopfteilverstellung an allen 
Elementen. Ohne Kissen.

Wählen Sie zum Aktionspreis aus 3 Leder-
farben: Stone, graphit oder schwarz!

7-ZONEN-BULTEX-MATRATZE 
Atmungsaktiv, ventilierend, feuchtigkeitsregulierend • Gute Körperunter-
stützung durch 7-Zonen-Aufbau • Purotex®-Bezug mit synthetischer
Klimafaser versteppt • Hygienisch, feuchtigkeitsregulierend und haut-
sympathisch • Waschbar bis 60° C, abnehmbar durch 4-seitigen Reiß-
verschluss, 100% Polyester • Kernhöhe ca. 17 cm / Matratzenhöhe 
ca. 20 cm • Maße ca. 80/90/100 x 190/200 cm

STATT 383.-

249.-JE

So., 14. Oktober 2018

BERATERTAG
GRATIS!

1799.-

Limitiertes

Sonder-
Modell

RELAXSESSEL 
Bezug Leder Torro porzellan, manuelle 
Verstellung durch Körperdruck, 
Drehteller Edelstahloptik.

360°
DREHBAR

Preise bei Abholung

888.-AB

varioSpeed

KochVorführung

GRATIS!

Probieren Sie 
nach 

Lust und Lau
ne!

24 H ONLINE EINKAUFEN
www.jobst-wohnwelt.de

Kirchholzweg 2 | 83301 Traunreut
Fon: +49 (0) 86 69 / 86 19 - 0

Wir sind für Sie da: 
Mo. – Fr. 9.00 – 19.00 Uhr
Sa. Mai – Sept. 9.00 – 17.00 Uhr 
und Okt. – Apr. 9.00 – 18.00 Uhr

MÖBEL JOBST GMBH | INFO@JOBST-MOBILE.DE | BESUCHEN SIE UNS AUF FACEBOOK 

auf Alles

30%

TraunreutKantstr.

mode
trefftreff

modemode
wegen Geschäftsaufgabe

ab sofort


